
Robotik auf der Filkuma 2011 Fragt miln Unh:roehmt:n der Brilncht: "all, Tr"mb und Neuentwkklungen, 
50 ist der Tenor einstimmig: Effiziente Automations-lösungen, die Zykluszeiten verkürzen und damit die 
Kosten drücken. Speziell für Länder mit hohen lohnkosten ist dies wohl eine der wichtigsten Möglichkei-

CI ,,,'_ "rn auch langfristig konkurrenzfähig zu bleiben. 

m 5pril>gießprozeue w Optimie _ 
ren, bai, hen die Hersteller mehr 

~oncn aus. bclsplcl<wd'" Sprit.gl.~n 
mit loddc .. ", Ikdruchn und Schäu
men. Da.. die. cln 1:Wd,dmeidigc. 
Scbw",' 151. und die Komplexi"'! der 
Robolueine HemmschweU. für die Vor" 
.rb<i'cr <!arsten" I .. auch den He",.l· 
lem bewuS<,. Lösungen ble'., hier boi· 
• pid,w.~ ASS M •• chlnenbau. die 
Knld:arm.obote, im Plug-and -play
PrInzip im Pordol1o haben. Generen 
.dehn .. sich de. n.,nd ab. da .. Produ· 
z~m~n AUlomulon nicht einfach .zu· 
kauf~n·. sondern in ~in~. durchgangi' 
g<:n S .. u~rungs· und Ikdi.nphUosoph;~ 
Im Gesamtsysltm inltgritren. DitS spart 
nicht nur Schniustdkn. sondcm «du· 
:dert .uch das ~ehlwi$iko bd gh:ichttl. 
lig gtSleigertc, Produktivi"'t durch die 
Synch,onisation vOn B~_gungsabl;;u 

kn. 

Kosten zu senken ist ein .. Forderung. die 
.i<h wie ein .Ote' F.den durch die 
Wunschlisten d<'T IndustrI .. >:Ieht. Dane
~n haben auch die Anforderung<:n an 
die Moßholligk.l1 und QuaU'ät. ln$b<:. 
sondere f(ir Prä.tisionSl~I •. zugenom· 
men, Oe. Sprirzgießprouss aUcinel<ann 
dies nidlt leisten. audl hier sind {i<: • 

samtkon""pte ge/tOg!. Die erlorderliche 
imtgrierte Automation is' >;war lau, Un· 
temehmen wie Hekuma unumgänglid>. 
doch müsscn BClreibe, hier dl .. nölig<:n 
Investitionen berü~ksichligen. Oen rlch· 
tigen Komprmniu zwischen QuaU,a!S. 
neig<:rung und Kostendruck zU finden. 
könnte zukünftig .in ent><heidendcr 
Faktor zur W.ttbew~f.higkeit ... in . 
Di.se GratwanMrung iil gerade im .uf· 
strebenden Segm.nt Mr Medi>:lntedl· 
nik. die auf der dicsjährig<:n ~.kuma 

-

e"'tmals mJ, .inem ~gcnen Themenpar>: vertrCIen ist. en!' 
Kheldend. Um KOSten Zu drikken. geht der Trend hier in Ikn 
vergangenen Jahr .. n immer mehr"" höheTen Stückzahl.n: 
Bmpidswelsc wurden P!peuenspi'un in der Vergangenheit 
noch In 24 oder n KovltA' .n produ>:lert. Aus Kostengründen 
ist dertn Anzahl pro Werkzeug heute auf 64 gc>li"gen bd 
gI.ichl~i,jg kü,.,eren Zykluneiten. • 

NACHGEHAKT 

Quo vadis, Robotikl 
PI .. tve,a,be~." lel"un,. flexibimi l und SI ... e,ung _ Bilden 
Sie .Ine R.lh.nfolge di ... , Anford.runl'" an oln" .ffi.ient" 
Aulo~kwt "nd begrü nden Sie d le.e bIII •. tnW1!ldle' fo,m 
.Ind dlc<e Themen I. Ihre. M .... -Exponat .. n berück,kMI ... 1 
01;';", GI .... n. Ablellunpleiler Projekte bei Arlru'll ' Um die 
I'Oten .. ol. f", ein. P'O'''''''I'I,m, .. , ung voll . u<>u",noplcn . 
• teh! eine .infach bedi .. n"'re M. "'h ln.n<teuerung .n e"te' 
Stelle. Dl. l.'stung ist da,ijbe' hinaus ein wichtig ... Knte,i· 
um. _nn . in" ma.imale Au.bringung und Verfilgbo,k.illm 
""rdergru nd steh"n. Dagegen i.l.in. hohe rle.i bllitiil in c!e, 
P,odukllons~.nung vor all"m fü' Spritzgi.ße, inl ...... nt. die 
hj ufige Produktwe<hsel """,.ichnen. 

0.. ~e,"'umonn, CEO bei tn.": Ei ... int.ll ig.nte, int"g,i .... 
t. St.ue,ung bildet die "","u ... t,un •. Fertlgung.anlag.n fle
xi bel.u"ul"."n un-d die lei.tung kontinu ierHch zu <lelg.,n. 
Wichtig dabei i,t . d ... die Robot., on die Anforderungen de, 
jOW1!iligen Handling.ulg.be • • akt . ng. passt _,don. 
CI'u. MlIr1in,c..ochi fbl\ihre' bei Martln Mechanik: ic h unn 
mich me in.n Vorredne,n nu , .nschl ießen: Au/grund c!e, .. "", 
un,icheren Meng<:nplanungen in de, ProcluUion ist fü, un .. , .. 
Ku nd .. n di. FIe.i bll~Ot seh, wichtig. Die .. ba.ie rt ,um g,os . .. n 
rei l auch auf der Steuerung. Da. Stichwort lei.tung habe ich in 
d ie .. , Reihe nicht ve 'S ..... n. es sol lt" abe, doch .. Ibstver· 
<!indlich .. in. da< di .. L"i.tung . t imm" 
WoIf.on. CliulK. G"",h'fI.le~ung bei W.ldo<flechnlk: rOr 
uns i.t die Reih.nfolge kla" 
FI .. ibl l ~'t. denn w .. nützt die lel11 .. Z .. hnt .. I·Sekunde . n Zyk
lu""it-optim icrung. _nn die Anlog.anson<l". 3 MOnate im 
Jah, I"", .t" ht. W1!il nu, .in Produkt drauf gefahren _ ,den 
kann und dafü, ger.d. k.i n. Aufträge da .ind I 
Lei.tung. denn da. Ziel .11e , ","ufer und In .... to'.n in Eq uip· 
me nt i.t .s. d.mit Geld zu ... rdi.nen. St.uerung. ," wichtig. 
obe, unte'geo,dnet. 

PI ......... rt.eit." Wo >ehen Sie di.lukunft: Sechs-Ad>.· ode, 
Une .. ·Roboter I 
G",,,.: Mit steigendem Orud ' ul die StÜ< kkost.n wird auch 

> der Bedarf an belden Automation.lö>ungen g<:nerell ,uneh· 
men. Se< h.·A<h,·~bo! .. , in-d e"t se it Kurzem lu' die Sp,itz' 


